
 Unterricht in Zeiten von Corona  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Fragen und Mitteilungen der Eltern Antworten und Informationen der Schule 
 

• Wechselmodell 

• Homeschooling 

• Auswirkungen von Corona auf Schule 

• Wir hoffen auf einen „normalen“ Schulstart mit 
Präsenzunterricht. Wir haben Angst, dass ansonsten der 
„Grundstein“ der Schulbildung misslingt und sich das durch 
die ganze Schulzeit zieht. 

• Wie kann ein guter Schultstart trotz Pandemie gelingen? 

• Maskenpflicht 

• Kind kann Gesichter der Lehrkräfte und Mitschüler*innen 
nicht sehen 

• Schulstart unter Coronabedingungen 

• Ungewöhnlicher Schultag durch die Pandemie 

• Coronamaßnahmen 

• Dass man wegen der Coronakrise nicht in die Schule kann. 

• Ob es eine Einführungsveranstaltung gibt? Oder eine Feier 
zur Einschulung 
 

 

• Ihre Sorgen und Ängste können wir alle nachvollziehen und 
versuchen unser Bestes, die Eltern immer so schnell wie möglich 
und ausführlich zu informieren. Entsprechende Elternschreiben 
werden immer über die Elternbeiräte über E-Mail verteilt und 
gleichzeitig auf unsere Homepage gestellt. Bei Interesse können 
Sie die aktuellen Informationen dort auch nachlesen. 

• Aktuelles zur Corona-Lage finden Sie immer hier:  
https://gs-dornheim.gross-
gerau.schule.hessen.de/aktuell/corona/index.html 

• Die aktuellen Elternbriefe finden Sie hier:  
https://gs-dornheim.gross-
gerau.schule.hessen.de/aktuell/2021/index.html 

• Sobald es auch Veränderungen für die Kinder gibt, die sowohl die 
schulische Atmosphäre als auch das Schulleben beeinflussen, 
erarbeiten wir immer neue kindgerechte Konzepte. So befinden 
sich zum Beispiel überall auf dem Schulhof „magische“ Zeichen, 
auf denen die Kinder eine Atempause (die Maske darf hier 
abgesetzt werden) machen können. 

• Für einen guten Schulstart in Zeiten der Pandemie werden auch 
schon eifrig Ideen gesammelt und an der Umsetzung gefeilt. 

• Auch die Einschulung Ihres Kindes wird einen besonderen 
Rahmen erhalten! 
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Fragen und Mitteilungen der Eltern Antworten und Informationen der Schule 
 

• Wie sieht die Unterrichtsplanung in der Coronazeit aus? 
 

 

• Auch in Zeiten der Pandemie müssen alle Unterrichtsfächer 
abgedeckt werden. Gleiches gilt auch für die Inhalte der einzelnen 
Fächer. 

• Der Präsenzunterricht muss immer wieder neu gedacht werden. 
Viele übliche Unterrichtsgestaltungen dürfen derzeit wegen der 
Abstands- und Hygienevorgaben nicht wie gewohnt umgesetzt 
werden (Bsp. Stuhlkreis, Partner- und Gruppenarbeiten, Arbeiten 
an Stationen…). Die Lehrkräfte an unserer Schule bemühen sich 
aber sehr das Lernen kind-, alters- und coronagerecht zu 
gestalten. 

• Während der Dauer der Pandemie wurden bislang zwei 
alternative Unterrichtsformen umgesetzt: 

o Im Wechselmodell geht ihr Kind an zwei Tagen in der 
Woche zur Schule. Der Unterricht findet für Ihr Kind dann 
montags + mittwochs oder dienstags + donnerstags von 
8.00 Uhr-11.35 Uhr (1.-4. Stunde) statt.  
An den anderen Tagen arbeitet es zu Hause an 
Arbeitsaufträgen, die es von seinen Lehrkräften erhält. 

o Im Distanzunterricht (Homeschooling) ist ihr Kind täglich 
zu Hause. Es erhält über den E-Mail-Verteiler der Klasse 
von der Klassenlehrkraft einen Wochenplan für die Fächer 
Mathematik, Deutsch und Sachunterricht. Zusätzlich 
werden noch virtuelle Unterrichtsstunden über 
BigBlueButton abgehalten. 
Geht ihr Kind in die Notbetreuung wird es in der Regel von 
einer Lehrkraft bei der Bearbeitung des Wochenplans 
beaufsichtigt. Die virtuellen Unterrichtsstunden entfallen 
dann für dieses Kind. 
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• Wie soll das Lernen im Rahmen des Wechselmodells 

gewährleistet werden? 

• Im Wechselmodell werden neue Unterrichtsthemen während des 
Unterrichts in der Schule besprochen. Zu Hause übt und arbeitet 
es dann die entsprechenden Themen. 
 

 

• Homeschooling: Wie machen das berufstätige Eltern? 

 

• Für berufstätige Eltern, die ihre Arbeit nicht im Homeoffice 
erledigen können, gibt es bislang immer die Möglichkeit, das Kind 
in der Notbetreuung anzumelden. Dies gilt sowohl für das 
Wechselmodell als auch für den Distanzunterricht. 
Hierzu ist eine Bescheinigung des Arbeitgebers notwendig, dass 
Sie keine Möglichkeit haben, Ihrer Tätigkeiten von zu Hause aus 
nachzugehen. 
 

 

• Hygiene- und Testkonzept der Schule 

 

• Das Hygiene- und Testkonzept wird den Schulen vom 
Gesundheitsamt vorgegeben. Die Umsetzung ist verpflichtend. 
Mit den Kindern wird die Umsetzung eingeübt und alle Lehrkräfte 
achten auf die Einhaltung der Umsetzung. 

 

 

 

 

 

 

 


